
Nietzsche-Kolloquium in Sils-Maria 
 

vom 26. bis 29. September 2002 im Hotel Waldhaus 
 

Programmgestaltung:  

Prof. Dr. Peter André Bloch, Prof. Dr. Thomas Böning, Prof. 

Dr. Christiaan L. Hart Nibbrig, Dr. David Marc Hofmann, 

Prof. Dr. Georg Kohler, Prof. Dr. Karl Pestalozzi, Prof. Dr. 

Annemarie Pieper  

Eine Veranstaltung der Stiftung Nietzsche-Haus in Sils-Maria  

 

Nietzsches Persönlichkeit - Werk - Wirkung  

 

Schwerpunktthema:  

Nietzsche und die Psychologie  / 
Die Psychologie und Nietzsche 

 

„Dass aus meinen Schriften ein Psychologe redet, der nicht 

seines Gleichen hat...“     (Ecce homo; KSA 6, 305)  
 

 

 

 

 

Stiftung Nietzsche-Haus in Sils-Maria Tel. 081 826 53 69 
 

 

Programm  
 

Donnerstag, 26. September  
Tagespräsidium: Prof. Dr. Iso Camartin (Zürich) / Prof. Dr. Aldo 

Venturelli (Urbino)  

 

16.30 Uhr     Eröffnungsaperitif im Empire-Salon des Hotel Waldhaus 

Begrüssung durch den Präsidenten des Stiftungsrates Prof. 

Dr. Karl Pestalozzi (Basel)  

 

17.00 Uhr     Vortrag von Dr. Renate Müller-Buck (Tübingen):  

Menschliches, Allzumenschliches und die «neugierige 
Kälte des Psychologen»  

 
18.15 Uhr     Vortrag von Prof. Dr. Giuliano Campioni (Pisa/Lecce):  

Nietzsche und «die Psychologen Frankreichs»: Taine, 
Ribot, Bourget  

 
21.00 Uhr     Vortrag von Dr. Claus Zittel (Frankfurt a. M.):  

Nietzsches Psychologie und das Problem einer 
ästhetischen Begründung der Ethik  

 

 

Freitag, 27. September  
Tagespräsidium: Prof. Dr. P. A. Bloch (Mulhouse) / Prof. Dr. Thomas 

Böning (Freiburg i. Br. / Holzen) /Prof. Dr. Karl Pestalozzi (Basel) / Dr. 

Martin Pernet (Sent/Schiers)  

 

09.15 Uhr     Vortrag von Prof. Dr. Steffen Dietzsch (Humboldt-

Universität Berlin):  

Oscar Levy's englische Nietzsche-Ausgabe (1909-1913)  
 

10.15 Uhr     Frau Marie-Luise Haase (Berlin/Weimar):  

Vorstellung der IX. Abteilung der Kritischen 



Gesamtausgabe (KGW) mit dem Basler Editorenteam: Dr. 

René Stockmar, Franziska Trenkle und Nicolas Füzesi  

 

11.15 Uhr     Möglichkeiten und Grenzen des Verstehens: 
Versuch der Entzifferung und Deutung von Nietzsches 
«Testament» (unveröffentlichtes Dokument aus der 

Sammlung Rosenthal-Levy des Nietzsche-Hauses) mit 

Marie-Luise Haase, dem Basler Editorenteam, Dr. Peter 

Villwock (Zürich) und Fredy Hächler (Vadiana, St. Gallen), 

zusammen mit dem Publikum. Leitung: Peter André Bloch  

 

14.30 Uhr     Prof. Dr. P. A. Bloch (Mulhouse)/Albi Rosenthal 

(Oxford)/Dr. Mirella Carbone/Joachim Jung M. A. (Sils-

Maria): Führungen durch das Nietzsche-Haus, mit den 
Sonder-Ausstellungen: Nietzsches Silser Briefe an seine 

Freunde/Gerhard Richter: Sils  

 

16.30 Uhr     Vortrag von Dr. Hans-Dieter Gondek (Bremen):  

Das Ich, das Subjekt und die Moral. Nietzsche und 
Lacan  

 

18.00 Uhr     Dres. med. Emanuel Isler/Christian Kuster/Hans Ruedi 

Merk/ Marco Nicola/Barbara Rost (Basel): «Wo sind die 
neuen Ärzte der Seele?» - Wir suchen eine Antwort  

 

21.00 Uhr     Vortrag von Prof. Dr. Jean-Claude Wolf (Fribourg):  

Zur Psychologie des Fürwahrhaltens. Nietzsches 
Religionskritik im Vergleich mit William James und 
Kardinal Ratzinger  

 

Samstag, 28. September 
Tagespräsidium: Prof. Dr. Georg Kohler (Zürich)/Dr. Niklaus Peter 

(Basel/Zürich)/Prof. Dr. Christiaan L. Hart Nibbrig (Lausanne)/ Dr. 

David Marc Hoffmann (Basel)  

 

9.15 Uhr      Vortrag von Prof. Dr. Brigitte Boothe (Zürich):  

«Dass alles Geschehene ein Tun sei». Psychisches Leben 
als Dramaturgie  

 

10.30 Uhr     Vortrag von Dr. Günter Gödde (Berlin):  

Nietzsche und Freud  
 

16.30 Uhr     Vortrag von Dr. Martin Liebscher (Wien):  

Nietzsche und C. G. Jung  
 

18.00 Uhr     Vortrag von Dr. Hans-Walter Ruckenbauer (Graz):  

Vorn Willen zum Sinn. Viktor E. Frankl und Friedrich 
Nietzsche  

 

21.00 Uhr     Klaus Henner Russius und Graziella Rossi spielen:  
«Der Mann des Zufalls»;  
Theaterstück von Yasmina Reza  

 

Sonntag, 29. September  
Tagespräsidium: Prof. Dr. Karl Pestalozzi (Basel)  

 

09.15 Uhr     Gesprächskreis zum Tagesthema  

Diskussion von Fragen aus dem Publikum Leitung: Prof. Dr. 

Karl Pestalozzi (Basel)  

 

10.30 Uhr     Vortrag von Prof. Dr. Gaetano Benedetti (Basel):  

Die Persönlichkeit und die psychologische Lehre von 
Nietzsche in meiner Rezeption und in meinen 
psychotherapeutischen Träumen  

 

Schlussworte des Stiftungsratspräsidenten  

 

Tagungskarte (für alle Eintritte): Fr. 150.-, Einzelkarte: Fr. 12.-;  
Theater: Fr. 20.- 
Studenten zahlen die Hälfte 


